
Oldenburg

Forum für Demografie

[26.05.2014] Aktiv können sich ab sofort die Bürger Oldenburgs zum
demografischen Wandel einbringen. Dazu hat die Stadt das mehrstufige
BürgerForum gestartet.

Der demografische Wandel ist eines der wichtigsten gesellschaftlichen Themen unserer Zeit, denn er hat

Auswirkungen auf nahezu alle Bereiche des sozialen und wirtschaftlichen Lebens. Die Gesellschaft

verändert sich dabei nicht nur in technologischer oder wirtschaftlicher Hinsicht, sondern auch im Hinblick

auf Normen, Werte und Strukturen des Zusammenlebens. Auch die Stadt Oldenburg ist von dieser

Veränderung betroffen. Prognosen und Statistiken zu den relevanten Themenfeldern wurden im

Demografiebericht 2013 festgehalten – eine erste Grundlage für Diskussionsprozesse und

Handlungsansätze. Um künftigen Herausforderungen frühzeitig zu begegnen und gemeinsame Antworten

auf den demografischen Wandel zu finden, setzt die Kommune auf die Ideen und Erfahrungen der Bürger.

Aus diesem Grund wurde das Oldenburger BürgerForum ins Leben gerufen, das Online- und

Präsenzveranstaltungen bei der Bürgerbeteiligung verbindet. Dabei handelt es sich um eine von der

Bertelsmann Stiftung entwickelte Methode, die frei verfügbar ist und weiterentwickelt werden kann.

Unterstützung bietet zudem die Firma Demos. Nach einer Auftaktveranstaltung werden nach

Unternehmensangaben nun die ersten Ideen und Vorschläge in eine Online-Werkstatt übertragen. Hier

können diese bis zum 13. Juni 2014 diskutiert, kommentiert und bewertet werden. Am Ende soll ein

Bürgerprogramm stehen, das dann auf der Ergebniswerkstatt der Öffentlichkeit und der Politik vorgestellt

wird.
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